
Immobilienfonds beschrieben und die Anwendung mezza-
niner Finanzierungsformen dokumentiert. Abschließend
folgen Informationen für die Planung der Investitionsvor-
haben mit einem Kapitel über das Thema Gemeinnützig-
keitsrecht. Bestelladresse: contec GmbH, RGS Stuttgart,
Stammheimer Straße10, 70806 Kornwestheim, E-Mail:
info@contec.de

Verstehen. Soziologische Grundlagen zur Jugendberufs-
hilfe. Von Lutz Finkeldey. VS Verlag für Sozialwissenschaf-
ten. Wiesbaden 2007, 127 S., EUR 16,90 *DZI-D-8028*
Mit diesem Buch stellt der Autor einen Zwischenschritt
aus seinem Arbeitsprozess zum Verstehen von Jugend,
Sozialer Arbeit und Erwerbsgesellschaft vor.„Verstehen“
ist eine unabdingbare Voraussetzung für soziales Handeln,
denn Soziale Arbeit muss das„Fremde“der einzelnen Ziel-
gruppen (zum Beispiel der Klientel, der Kollegenschaft oder
der Verantwortlichen in der Politik) verstehen können, um
erfolgreich zu sein. Soziale Arbeit erfordert eine Distanz
zum eigenen Handeln, um einer unbewussten Orientie-
rung an persönlichen Maßstäben zuvorzukommen. Mit
der Darstellung soziologischer Grundlagen des Verstehens
– bezogen auf das Handlungsfeld der Sozialen Arbeit mit
Jugendlichen zwischen Schule, Ausbildung und Arbeits-
markt – erhalten künftige und tätige Fachkräfte der Sozia-
len Arbeit eine neue Einführung in das Verstehen sowohl
der jeweils angesprochenen Personen als auch des eige-
nen professionellen Handelns und der gesellschaftlichen
Bedingungen der Sozialisationsinstanz„Erwerbsarbeit“.

„Risikobiografien“. Benachteiligte Jugendliche zwischen
Ausgrenzung und Förderprojekten. Hrsg. Dietmar Tredop.
VS Verlag für Sozialwissenschaften.Wiesbaden 2006, 317 S.,
EUR 29,90 *DZI-D-7891*
Fast ebenso vielfältig wie die Probleme und Bedürfnisse von
Mädchen und Jungen in schwierigen Lebenslagen scheinen
die entsprechenden Ansatzpunkte der erziehungswissen-
schaftlichenTeildisziplinen und ihrer Bezugswissenschaften
zu sein. Für Mädchen und Jungen, deren Zukunftsoptionen
durch biographische und strukturelle Risiken eingeschränkt
sind, gilt es, unproduktive (Teil-)Disziplingrenzen zu über-
winden. Der Sammelband fasst die erziehungswissenschaft-
lichen Subdisziplinen zusammen, regt den gemeinsamen
Diskurs an und sucht nach Ansätzen einer Strukturierung
im disparaten Forschungsgebiet.
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